
13:30 Uhr Einlass
14:00 Uhr Begrüßung und Moderation durch Wiltrud Apfeld und Manuel Blase
14:05 Uhr „Das große Fest der kleinen Kriemhild“ –  ein sagenhaftes Stück von Rolf   
  Gildenast (Auszug) mit dem theatergildenast: Pia Pannenbecker  
  (Schauspiel), Thorsten Brunow (Regie) und Alma Gildenast 
14:20 Uhr Persisch-Türkisches Klavierspiel mit dem Pianisten Afshin Taraj und  
	 	 Gesang	von	Melek	Topaloğlu
14:35 Uhr „Über den Wolken oder was ist Freiheit?“ – eine satirische Erzählung  
  von Roman Dell
  ——————————————————————————————————————————————————— 
15:05 Uhr „Strange Fruit“ – Theater über das Leben von Billie Holiday (Auszug) mit  
  dem Schauspieler Markus Kiefer und Band
15:20 Uhr „Blue Kanarik“ – eine Clownsshow mit der Kindergruppe „Die Kratz- 
  Bürste“, unter der Leitung von Tetjana Sarazhyska und Markus Kiefer
15:35 Uhr „Poesie lebt“ – Beiträge des Poesieduells Gelsenkirchen-Buer  
  Poetry Slam unter der Leitung von Dea Sinik
 
  ————————————Zeit für Begegnung und Gespräch———————————————
 
16:20  „Herzl Biberkopf ermittelt: Das Wunder vom Musiktheater im Revier“ –   
  Lesung, Schauspiel, Interaktion und Musik mit dem Autor und  
  Liedermacher Norbert Labatzki 
16:35  „Eine Auswahl aus Walters TraumtaGEbuch“ – Gelsenkirchener  
  Geschichten mit Michael Em Walter und Illustrationen von Jesse Krauss
16:50  „Evren-Sel – Allerweltmusik“ – musikalische Begegnungen mit der Sän-  
	 	 gerin	Melek	Topaloğlu	in	Begleitung	von	Manuel	Blase	und	Afshin	Taraj
  ————————————————————————————————————————————————————
17:20  „Isola della speranza“ – Theater über eine Flüchtlingsgeschichte  
  (Auszug) mit dem Trias Theater Ruhr: Ulrich Penquitt (Regie),  
  Alexander Welp (Schauspiel), Katharina Kleinekemper (Schauspiel) 
17:35  Daniel Dorra Live – Gelsenkirchener Singer-/Songwriter
17:50  „RYBERSKI“ – die Band RYBERSKI live unter Leitung von Julian Rybarski 
19:00  Ende 

In den Pausen ist Zeit für Kaffee und Kuchen, Herzhaftes, Getränke und Gespräche.
Eintritt frei :::  Info: (0209) 169-9105 ::: Veranstalter: Kulturraum „die flora“

Programm


